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Offizielles Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Kematen i. T.

An einen Haushalt
P.b.b. 00Z000258U

Ausgabe 12 / Dezember 2002

Kematen feiert einen
verdienten Mann: Zum
80. Geburtstag von Dr.
Rudolf Ostermann
wurde erstmalig der
“Große Österreichische
Zapfenstreich” von der
Musikkapelle, der
Schützenkompanie
und der Freiwilligen
Feuerwehr in Zusam-
menarbeit mit dem
Tour ismusverband
aufgeführt.
Dieser grandiose
Festakt wurde vom
zahlreich erschienen
Publikum mit großem
Applaus quittiert.

Kindersilvester 
mit  Kinder-Disco 

und großem Feuerwerk
im Blauen Backhaus in Kematen

Das Silvester-Programm bei der großartigen Kinder-Silvester-Party beim Bäcker Ruetz im Blauen
Backhaus kann sich sehen lassen. Hier wird für alles gesorgt. Ab 14 Uhr gibt es Kutschenfahrten für
die Kleinen und eine coole Kinder-Disco. Außerdem können sich die Kinder auch noch schminken
lassen. Um halb 1/2 6 ist es dann endlich so weit: Das große Feuerwerk wird das Firmament mit
Getöse erleuchten! – Guten Rutsch! 

Dienstag, 31. Dezember ab 14 Uhr 

DER BÄCKER RUETZ • 6175 KEMATEN, SPORTPLATZWEG 2
TEL. 05232/2208-0 • FAX: DW 85 • WWW.RUETZ.AT
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Kindersilvester 
mit  Kinder-Disco 

und großem Feuerwerk
im Blauen Backhaus in Kematen



Kematen
dass nicht ein weißes, son-
dern ein gelbes Licht die
Straße erhellt. Neben einer
besseren Ausleuchtung und
Wirtschaftlichkeit ist diese Art
der Beleuchtung auch um-
weltfreundlicher für Insekten
und Nachtfalter.

Weiters wird noch heuer die
Sanierung der Friedhofsmauer in Angriff genom-
men, wobei der Putz heruntergeschlagen wird,
damit die Mauer über den Winter ausfrieren kann.
Bis zum Frühjahr wird dies zu Behinderungen für
die Fußgänger entlang des Gehsteiges an der
Friedhofsmauer führen, wofür ich um Verständnis
ersuche. 

Einige geplante Vorhaben, wie z. B. Totenkapelle,
Parkbrunnen, Beachvolleyballanlage, konnten
nicht realisiert werden, da entweder die
Planungsarbeiten noch nicht abgeschlossen
waren, oder die eingeholten Kostenschätzungen
den vorgegebenen Budgetrahmen überschritten.
Deshalb sollen diese Vorhaben erst im Jahr 2003
verwirklicht werden.

Insgesamt hält sich die Neuverschuldung im Jahr
2002 trotz der vielen Investitionen in Grenzen und
es zeichnet sich ein gutes Rechnungsergebnis
ab.    

BBBBuuuuddddggggeeeetttt   ----   HHHHaaaauuuusssshhhhaaaallll ttttssssppppllllaaaannnn  ----   2222000000003333

Allgemein spricht man vom Budget, jedoch heißt
es richtigerweise Haushaltsplan. 
Dies bedeutet, dass auch die Gemeinde haushal-
ten muss, im Grunde genommen haushalten wie
im privaten Bereich. Daher kann die Gemeinde
nicht mehr ausgeben, als sie einnimmt. Nach
diesem Grundsatz wurde auch der Budget-
entwurf erstellt. Nachdem bei Redaktionsschluss
der Hauhaltsplan noch nicht zur öffentlichen
Einsichtnahme aufgelegen ist und dieser auch
erst der Beschlussfassung des Gemeinderates
bedarf, möchte ich nicht einzelne Beträge auflis-
ten, sondern die wichtigsten Eckpfeiler des
Budgetentwurfes 2003 anführen:

Mit Ausnahme einer eventuellen geringfügigen
Erhöhung der Müllgebühren, die in erhöhten
Deponiegebühren (Erhöhung des Altlasten-
sanierungsbeitrages durch den Bund) und allge-
meinen Preissteigerungen begründet ist, bleiben
die Steuern und Gebühren einschließlich der
Kindergartenbeiträge unverändert.

Liebe Kematerinnen, liebe Kemater!

All zu schnell neigt sich das heurige Jahr dem
Ende zu. Es war geprägt von einigen
Großereignissen und Jubiläen. 
Höhepunkt war sicherlich die Einweihung des
erneuerten Schulzentrums. Weiters feierte die
Hauptschule ihr 50-jähriges Bestandsjubiläum
in einem würdigen Festakt mit einem
anspruchsvollen Programm, das von den
Schülerinnen und Schülern in Zusammenarbeit
mit der Lehrerschaft gestaltet wurde. Als
“Jubiläumsgeschenk” erhielt die Hauptschule von
den Sprengelgemeinden 18 neue Computer mit
den dazugehörigen Tischen und Gestühl. 
Der von den Kemater Hiat bestens organisierte
Faschingsumzug sowie der erstmals von der
Musikkapelle in Zusammenwirken mit der
Schützenkompanie und der Freiwilligen
Feuerwehr aufgeführte “Große Österreichische
Zapfenstreich” waren die kulturellen
Höhepunkte dieses Jahres. Neben diesen
Großveranstaltungen geben auch 25 Jahre
Vinzenzverein sowie 23 Jahre Weihnachts-
bazar der Kemater Frauen und viele Aktivitäten
auf kultureller, sportlicher, sozialer und kirchlicher
Ebene ein Zeugnis für den guten Geist und die
Zusammenarbeit in und unter den Vereinen und
Organisationen unseres Dorfes. Dafür sei allen
ein aufrichtiger Dank ausgesprochen.

Durch die Ansiedelung des Mpreis-Marktes
konnte die Nahversorgungslücke in Kematen
geschlossen werden. 

Noch in diesem Monat wird die Firma Porr von
Rum nach Kematen übersiedeln, womit die
Gemeinde nicht nur ab dem nächsten Jahr
höhere Steuereinnahmen erwartet, sondern sich
auch mittelfristig für unsere Bevölkerung
Arbeitsplätze ergeben. 

An Infrastrukturmaßnahmen sind aufzuzählen:

Erschließung der Gärtnereien Seidemann und
Praxmarer mit Trinkwasser und Kanalisation

Errichtung eines Gehsteiges einschließlich
Straßenbeleuchtung an der Sellrainer Landes-
straße zur leichteren Erreichbarkeit des Mpreis 

Errichtung einer neuen Straßenbeleuchtung in der
Industriezone (im Bereich der Firma Porr) sowie
Austausch der alten Straßenlaternen durch Neue,
in der Bahnhofstraße vom Torbogen bis zum
Bahnhof. Neu ist vor allem, neben dem Design,

Kematen

Todesfälle

Radovan Stanojevic

gestorben am 15.10.2002 im

52. Lebensjahr

Kriemhilde Albrecht

gestorben am 31.10.2002 im

58. Lebensjahr

Olga Wille

gestorben am 07.11.2002 im

84. Lebensjahr

Adolf Jenewein

gestorben am 30.11.2002 im

74. Lebensjahr

Geburten

Luca Ostermann
Eltern:  Sabine u. Bernhard

Renee Hofer
Eltern:  Ines u. Wolfgang

Matthias Mayr
Eltern:  Andrea u. Arno

Mirjam Ortner
Eltern:  Michaela u. Rainer

Lukas Parth
Eltern: Silvia u. Stefan

Stefan Schönherr
Eltern: Sandra u. Bernhard

Diesen lie-
ben kleinen
Kerl haben
wir in der
letzten Aus-
gabe der
Gemeinde-
zeitung ver-
gessen: 

David Kräuter
Eltern:  Caroline u. Paul

Wir bitten um Entschuldigung.
Die Redaktion

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Gemeinde Kematen, Dorfplatz 1, 6175 Kematen. 
Für den Inhalt verantwortlich: Vbgm. Franz Grünauer
Druck: Höpperger Druck GmbH., Messerschmittweg 26, 6175 Kematen.
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Ehrungen, Jubilare . . .Der Bürgermeister

Tel.: 0 52 32 / 32 10

KematenKematen

Runde Geburtstage

70er
Maria Bucher, Erna Costa,
Frieda Oberdanner

75er
Johann Wilhelm, Franz Partl,
Heinrich Zoller

80er
Dr. Rudolf Ostermann, Maria
Jenewein, Anna Kinzner, Maria
Ostermann, Herbert Mark,
Agnes Gabl 

Eheschließungen 

18.10. Heinz Jürgen Wolf
&

Dr. Elisabeth Luginger

Nach 25
Jahren als
F r i s e u r -
meisterin
in “Gabi´s
F r i s i e r -
s t u b e ”
w u r d e
Frau Gabi Cirolini  von der
Wirtschaftskammer aus-
gezeichnet. Zu diesem
Anlass feierte Frau Cirolini
mit ihren Kunden, denn ohne
deren Treue wäre dieses
Jubläum nicht möglich
gewesen.

Zur Goldenen Hochzeit von Maria und Johann Hacker gratulierten
Bezirkshauptmann Dr. Herbert Hauser und Bgm. Horst Unterpertinger



Der freie Strommarkt sorgte 2001
für Schlagzeilen. Von großen
Ersparnissen und verlockenden
Angeboten wurde gesprochen. Ein
Jahr nach der Liberalisierung fällt
die Bilanz jedoch anders aus. Die
Preisunterschiede bewegen sich
bei Vergleichen der tatsächlichen
Jahreskosten im einstelligen
Eurobereich. Die Preise des
Elektrizitätswerkes Kematen,
gemeinsam mit der Tiwag als
Kooperationspartner, sind durch-
aus wettbewerbsfähig. Obwohl
unsere Preise zu den günstigsten
in Österreich zählen, wurde am 1.
Oktober 2002 eine weitere
Senkung der Netznutzungskosten
durchgeführt. Trotz aggressiver
Werbung der neuen Stromanbieter
freut uns, sagen zu können, dass
bis auf 7 Kunden alle Kemater
Stromabnehmer die Treue gehal-
ten haben, wofür wir uns herzlich
bedanken.
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KematenKematen Aus der Gemeinde

Jänner

Samstag 04.01.2003
Haus der Gemeinde       20.00
Schützenball

Februar

Samstag 01.02.2003
Haus der Gemeinde       20.00
Polnischer Ball

Freitag,         14.02.2003
Haus der Gemeinde       20.00
Brauchtumsabend der 
Kemater Hiat

Sonntag 16.02.2003
Haus der Gemeinde       16.00
Faschingsfeier der
Jungschar u. MinistrantInnen

Donnerstag,          27.02.2003
Haus der Gemeinde       20.00
Faschingsball der 
Kemater Hiat

März

Samstag 01.03.2003 
Haus der Gemeinde       20.00
Feuerwehrball

Montag 03.03.2003
Haus der Gemeinde       14.00
Seniorenfasching

Samstag                15.03.2003
Landesmusikschule Kematen
25 Jahre Musikschule Kematen
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen, Bälle, Feste...

Tel. 0 52 32 / 503-0 · Fax 0 52 32 / 503-28

Die näcDie nächste Ahste Ausgabe derusgabe der
GemeindezGemeindezeitung ereitung erscscheintheint
im März 2003.im März 2003.

FFalls Sie interessante Aralls Sie interessante Artikeltikel
haben oder inserieren möchaben oder inserieren möch-h-
ten,ten, so bitten wir Sieso bitten wir Sie,, sicsich bish bis
Mitte Februar 2002 imMitte Februar 2002 im
Gemeindeamt bei MatthiasGemeindeamt bei Matthias
BacBachmann zu melden.hmann zu melden.

Die RedaktionDie Redaktion

KematenKematen

Advent-Zauber im Blauen
Backhaus

04.12                                  15.00
Kasperltheater
07.12                       09.00 - 18.00
Dritte-Welt-Laden
11.12                       18.00 - 20.00
Hausfrauen Keksbacken
13.12                                  18.00
Adventabend mit Viergesang
31.12                                  14.00
Kindersilvester Die Kemater Kulturvereine und die

Gemeinde Kematen laden zum
Neujahrskonzert am 01.01.2003
um 19:30 Uhr in das Haus der
Gemeinde ein. Zu diesem Anlass
wird erstmalig die CD "Wenn sie
decht Kematen" präsentiert.

Müllsackausgabe für das Jahr 2003

Freitag, 17. Jänner 2003 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

Samstag, 18. Jänner 2003 08:00 - 12:00 Uhr

im Foyer - Haus der Gemeinde Kematen

Christbaumentsorgung:
Abholung am  Mittwoch, dem 08.01.2003

Freitag, 27.12.2002
Samstag, 28.12.2002
Freitag, 03.01.2003
Samstag, 04.01.2003

Am 24.12.2002 und 31.12.2002 bleibt der Recyclinghof geschlossen!

Öffnungszeiten
Recycl inghof
während der
Feiertage:

Terminänderung!
Die Seniorenweihnachtsfeier

wurde auf 21.12.2002 verschoben!

Einige Worte zur Zusammenset-
zung des Strompreises (bezogen
auf einen Haushalt mit einer
Abnahmemenge von 5000 kWh
pro Jahr): ca. 25% des Preises
beinhalten den Energieanteil. Nur
der Energieanteil kann von einem
alternativen Stromanbieter gehan-
delt werden. Etwa 45% der Kosten
sind Netznutzungskosten; ca. 30%
sind Steuern und gesetzliche
Abgaben (wie die Elektrizitäts-
abgabe, die beachtlich erhöht
wurde, Stranded Costs und die
Ökoabgabe). Stranded Costs die-
nen zur Abdeckung von Verlusten
von nicht mehr rentablen
Kohlekraftwerken. Die Ökoabgabe
wird unter anderem zur Förderung
von Ökoanlagen wie Wind-,
Biomasseanlagen, Unterstützung
von bestehenden Kraft-Wärme-
Kopplungsanlagen zur öffentlichen
Fernwärmeversorgung und Anhe-
bung des Anteils der Stromerzeu-
gung durch Wasserkraftwerke mit
einer Engpassleistung bis ein-
schließlich 10 MW verwendet.
Trotz der laufenden Verände-
rungen im Strommarkt wird das
Elektrizitätswerk Kematen versu-
chen, auch in Zukunft für seine
Kunden ein verlässlicher Partner
zu sein.

Obmann des EW - Kematen
Franz Hörtnagl

Energie zum Bestpreis

Die wichtigten Investitionen und
einmaligen Ausgaben betreffen:
Anschaffung eines Tanklöschfahr-
zeuges für die Freiwillige
Feuerwehr 

Neugestaltung und Sanierung der
Totenkapelle

Sanierung der Wasserleitung aus
der Kemater Alm und des alten
Hochbehälters

Neugestaltung des Parkbrunnens

Bildung einer Rücklage für die Er-
richtung eines Kunstrasenplatzes
am Trainingsfußballplatz

Errichtung einer Beachvolleyball-
anlage

Beitrag für Kirchturmrenovierung

Sanierung der Friedhofsmauer

Daneben sind noch eine Reihe
von Anschaffungen und einmali-
gen Ausgaben für die Schulen und
Vereine vorgesehen, deren
Wünsche zum größten Teil berück-
sichtigt werden konnten.
Insgesamt werden für o.a.
Maßnahmen über € 1 Mio. veran-
schlagt. Dieser Betrag wird zur
Gänze aus Eigenmitteln
finanziert, neue Schulden wer-
den nicht gemacht.
Die gute Finanzlage der Gemeinde
beruht zu einem wesentlichen Teil
auf den Steuereinnahmen der
örtlichen Betriebe. Auch die gute
Zahlungsmoral unserer Kemater
Bevölkerung sollte nicht uner-
wähnt bleiben. 
Damit kann die Gemeine Kematen
voll Zuversicht das Jahr 2003
angehen.

Euer
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Aus der Gemeinde

Jährliche Untersuchung unseres Trinkwassers
Information nach § 6 der Trinkwasserverordnung

Unser Trinkwasser ist ein mäßig alkalisches, weiches
Trinkwasser!

Chemischer Befund:

Elektrische Leitfähigkeit: µS/cm 197

Gesamthärte: °dH 5,87

Calcium: mg/l 23,6

Magnesium: mg/l 11,1

Kalium: mg/l 1,3

Natrium: mg/l 0,7

Eisen gelöst (gesamt): mg/l [0,006]

Mangan: mg/l [0,003]

Ammonium: mg/l [0,009]

Hydrogenkarbonat: mg/l 119,8

Nitrit: mg/l <0,007

Nitrat: mg/l 1,6

Chlorid: mg/l 0,3

Sulfat: mg/l 5,3

Fluorid: mg/l <0,5

Phosphat ortho: mg/l <0,25

Eine allfällige Trübung des Wassers ist auf Luftüberschuss
zurückzuführen. Die Luft entweicht jedoch nach kurzer Zeit und
das Wasser hat wieder seine ursprüngliche Klarheit.

UmweltKematenKematen KematenKematen

Anlässlich der Gemeinderats-
sitzung vom 24.10.2002 berichtete
der Bauausschussobmann         GV
Franz Cirolini dem Gemeindrat,
dass die Fa. Wohnbau Frickh
GmbH eine Wohnanlage in der
Griessgasse bzw. Dorfstraße plant.
Nachdem sich nun die
Grundstücke (ehem. Lerchster und
Feichtner) im Besitz der
Wohnbaufirma befinden, wurde
das vom Bauausschuss vorge-
schlagene Wohnbauprojekt dem
Gemeinderat vorgestellt.
Es umfasst 26 Wohnungen, wobei
in der ersten Baustufe 17
Wohnungen errichtet werden
sollen.
GV Cirolini hebt heraus, dass
nahezu alle Wohnungen als gleich-
wertig anzusehen sind.
Dieses Projekt soll nun den
Interessenten in Form einer
Präsentation vorgestellt werden.
Der Gemeinderat befürwortet das
vorgelegte Projekt, sofern genü-
gend einheimische Interessenten
vorhanden sind.
Ebenfalls kann die Wohnbaufirma
mit der Genehmigung eines
Bebauungsplanes rechnen, wenn
das Projekt in der vorgelegten
Form zur Ausführung kommt.
Hier wird den Gemeindebürgern
das geplante Wohnbauprojekt
vorgestellt, wobei für nähere
Informationen die Fa. Frickh
Wohnbau GmbH zur Verfügung
steht.

GV Franz Cirolini
Bauausschussobmann

Luftbild NORD Schön wohnen in Kematen für Kemater

Wir errichten für Sie                            

2 Zimmer Eigentumswohnungen         
3 Zimmer Eigentumswohnungen         
4 Zimmer Eigentumswohnungen         

nach den Richtlinien der Wohnbauförderung.
Maximale Wohnbauförderung möglich.

Information:

FRICKH WOHNBAU
GmbH, A- 6067 Absam,
Rhombergstraße 11b, 

Tel: 05223/53457

GEMEINDE KEMATEN

ROK - Raiffeisenbank
OBERPERFUSS -
KEMATEN & Umg.

Luftbild SÜD

Wasser-Leben im Jahr 2003 

Die UNO hat das Jahr 2003 zum
"Jahr des Wassers" erklärt.
Zentrales Thema ist die Bedeutung
des Wassers als Lebenselixier.
Weltweit sollen nachhaltige
Prozesse angeregt werden, die
weit über das Jahr 2003 hinausrei-
chen. Österreich ist in der guten
Position, mehr als ausreichende
Wasservorkommen in hervorra-
gender Qualität zu haben. Und das
soll auch so bleiben.
Gemeinsam mit den Gemeinden
und auch den Ländern werden
unter dem Motto "Wasser-Leben"
vielfältige nationale und regionale
Aktivitäten und Informationsver-
anstaltungen zum Thema Wasser
geplant. "Die Erhaltung der
Wasserqualität, die Versor-
gungssicherheit in allen Regionen
Österreichs, Kosteneffizienz, der
Schutz vor Hochwasser und die
Umsetzung der EU-Wasserrah-
men-Richtlinie sind die zentralen
Themen, die uns begleiten," sagt
Lebensmittelminister Mag. Wilhelm
Molterer. "Wir werden das Jahr des
Wassers dazu nutzen, unsere
Kompetenz und unser wasser-
wirtschaftliches Know-how im kom-
menden Jahr besonders unter
Beweis zu stellen. Dabei werden
wir auch immer wieder den direk-
ten Kontakt zu den Österreicherin-
nen und Österreichern suchen. Die
Bevölkerung in die wasser-
wirtschaftlichen Entscheidungs-
und Gestaltungsprozesse einzu-
beziehen ist eine zentrale
Herausforderung der künftigen
Wasserpolitik." 

Weitere Informationen  zum Thema
“Wasser-Leben im Jahr 2003”
finden Sie im Internet unter:
www.lebensministerium.at/wasser/
www.tirol.gv.at/themen/umwelt/wasser/

A 6175 Kematen, Bahnhofstraße 1a,
Tel.: 05232 3980, www.geotechnik-hammer.com

BODENGUTACHTEN UND GRÜNDUNGSBERATUNG

PLANUNG UND BERECHNUNG IM

ERD-, FELS- UND GRUNDBAU

WASSERHALTUNGEN

BAUGRUBEN



5

Aus der Gemeinde       

Sicherheit

Professionel le  Partner

Ser iöse Beratung

Beratung & Service
Franz CIROLINI

Tel. privat:0 52 32 / 26 25
Tel. Büro: 0 512 / 58 71 96

Wolfgang KÖCK
Mobil: 0 664 / 24 26 481 

Tel. Büro:0 512 / 58 71 96

KematenKematen
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Neugestaltung und Sanierung der Totenkapelle

Bereits im Juni dieses Jahres befasste sich der Bauausschuss mit der
Neugestaltung der Totenkapelle. Nach Vorgaben unseres Raumplaners
DI Egg wurden vom Gemeinderat 4 Baumeister bzw. Architekten mit der
Ideenfindung hinsichtlich einer Neugestaltung beauftragt. Im August wur-
den die Projekte dem erweiterten Bauausschuss sowie dem
Pfarrgemeinderat mit dem Herrn Pfarrer vorgelegt. Nach eingehenden
Beratungen entschied man sich mehrheitlich für das Projekt des
Architekturbüros Hanak. Anschließend wurde Arch. Hanak vom
Gemeinderat mit der Detailplanung und den Ausschreibungen beauftragt. Als Baubeginn ist das Frühjahr 2003
vorgesehen, wobei das Projekt bereits im Sommer fertig gestellt werden soll.

Erläutertungen von Arch. Hanak zur geplanten Neugestaltung:
Der Grundgedanke ist, von Anfang an, Schlichtheit. Mit Absicht werden nur 3 verschiedene Materialien - schal-
reiner Beton, Glasbausteine, Granitbodenbelag - und einfache, klare Formen verwendet.
Der Übergang von Außen nach Innen ist ein fließender Übergang. TROPFEN - RHYTHMUS - LIEBE IST EIN
FLUSS. Die klaren Grenzen werden aufgehoben und der Rhythmus der Konstruktion wird enger, um optisch
den Übergangspunkt in die Ewigkeit darzustellen.
Die Kapelle selbst ist umschlossen, um einen Raum zu schaffen, in dem sich die Hinterbliebenen verab-
schieden können. Durch die "neue" Schlichtheit und dem bestehenden Glasmosaik entsteht eine andächtige,
sakrale Atmosphäre.
Hinter der Kapelle weitet sich der Raster wieder aus, um sich dann in Folge ganz zu lösen. Mit der Anordnung
der Beton-Glaskonstruktion sollen der Lauf des Lebens, der Tod  und die Loslösung vom Weltlichen gezeigt wer-

den und darstellen, dass alles ein natürlicher, fließender
Vorgang ist. Der Tod stellt nur eine Zwischenphase auf
dem Weg in die ewige Glückseligkeit dar. Für den
Betrachter soll die gedankliche Aussage klar vom
Ensemble ablesbar sein.
Verbindung alte Kapelle - neue Adaption: Mit unserem
Vorschlag zur Umgestaltung der Totenkapelle zollen wir
Respekt vor dem Bestand - dem "Herz"- der Kapelle
und bilden eine Einheit mit dem Widum und dem neu
entstehenden Vorplatz. Es wird auf geringsten
baulichen Aufwand geachtet.

GV Franz Cirolini
Bauausschussobmann
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Dorfchronik

GGEESSUUNNDD WWEERRDDEENN                     GGEESSUUNNDD BBLLEEIIBBEENN

AAllllooppaatthhiiee                        HHoommööooppaatthhiiee
HHeeiillkkrrääuutteerr                            KKoossmmeettiikk

Fachlich kompetente und persönliche Beratung.

Mag. pharm. Monika Moser KG

KematenKematen
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Im Jahre 250 n. Chr. ließ der
römische Kaiser Decius die
Straße nach Brigantium (Bregenz)
anlegen. Diese hatte von
Veldidena (Wilten) bis kurz nach
Martinsbühel mit der Brenner-
straße einen gemeinsamen
Verlauf. Ihr erster Meilenstein
befand sich unterhalb der Ruine
Fragenstein. So wurde Zirl zum
Knotenpunkt der westlichen und
nördlichen Verkehrsrichtungen.
Man braucht sich deshalb nicht zu
wundern, dass infolgedessen die
damalige Insel Teriola außer zur
Etappenstation wahrscheinlich
auch zum Garnisonsmagazin
wurde. Im 4. Jahrhundert folgte
das Anlegen besonderer
Wachtürme. Ein solcher stand
sehr wahrscheinlich im nahen
Kematen, nicht weit von Afling, wo
auch die alte Römerbrücke ges-
tanden haben soll. 756 n. Chr.
bestand eine Fähre. Eine Fähre
bestand auch bis weit ins 20.
Jahrhundert herauf vom Kemater
Feldweg zum Martinsbühel. Von
einer alten Brücke fehlt jeder
Nachweis, obwohl man der
Meinung ist (war), dass die
Hochwasser des Inns mit der Zeit
jede Spur einer Brücke verwischt
hätten.

Man kann annehmen, dass sich in
Kematen gegenüber Martinsbühel bei
größerem Militärnachschub öfters
Soldaten aufhielten, welche Bedarf nach
eigenen Magazinen und Bewirtungs-
gebäuden hatten. Insofern erklärt sich
das Alter des Dorfes. Dass das Dorf
schon zu romanischer Zeit bestanden
hat, darauf weisen die jüngsten
Ausgrabungen im Michelfeld, sowie die
entdeckten Wandgemälde in der
Pfarrkirche St. Viktor und die so genann-
ten Getreidekästen hin. Eine Urkunde
von 1332 n. Chr. beweist uns, dass schon
damals ein solcher Getreidekasten oder Zehenspeicher gestanden haben
soll. Aus einzelnen Steinen, so genannten Koppen gebaut, dienten diese
als Bewahrungshäuser bis zur jüngsten Zeit, indem sie durch ihren soli-
den Bau dem Unwetter und den Überschwemmungen der Melach stand-
hielten. Kematen zählte um 1700 n. Chr. noch fünf solche Kästen, heute
sieht man nur noch zwei, wobei der beim Abfalter (Lang) das ältere
Bauwerk zu sein scheint. Der andere Kasten befindet sich beim Haus der
Gemeinde und dient kulturellen Zwecken.
Ziemlich früh schon muss Martinsbühel den Namen des römischen
Soldatenheiligen Martinus bekommen haben, denn unter den
Schlössern, die am 11. September 1363 der zurückgetretenen
Landesfürstin Margarethe Maultasch zugestanden wurden, befand sich
auch “St. Martinsberg” bei Zirl.
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PLANUNG: Einreichplanungen jeder Art
BAUABWICKLUNG: von der Planung bis zur Schlüsselübergabe
KOORDINATION: Planungs- und Baustellenkoordination
ZIMMEREI: kleinere Zimmermannsarbeiten aller Art (Böden, Holzterrassen, etc.)

B A U M E I S T E R
ING. GEORG MAYR
HUBERANGERWEG 14
6 1 7 5  K E M A T E N
tel: (+43) 0676 - 5308844
fax: (+43) 05232 – 20072
e-mail: georg.mayr@tirol.com

Zu einem für alle Teilnehmer beeindruckenden und unvergesslichen
Festabend wurde die 25-Jahr-Feier der Vinzenzgemeinschaft Kematen.
Am Samstag, dem 28. September, gestalteten die Mitarbeiter mit einer
Feierstunde ihren Rückblick auf den Beginn und die Entwicklung der
Vinzenzgemeinschaft. Nach einer Messfeier in der Kemater Pfarrkirche
waren zahlreiche Ehrengäste in das Haus der Gemeinde eingeladen.

Der festliche Teil des Abends beinhaltete die Grußworte des
Zentralratspräsidenten der Vinzenzgemeinschaft, Christoph Wötzer, des
Bgm. Horst Unterpertinger, sowie des Pfarrers Dariusz Hrynyszyn.
Wertschätzung für diese Form der Zuwendung und Verantwortungsüber-
nahme wurde auch vom Obmann des Sozial- und Gesundheitssprengels,
Mag. Manfred Jordan, ausgedrückt.

Der Rückblick von Obfrau Paula
Wiedenhofer informierte die
Festgäste anschaulich über die
vergangenen 25 Jahre der
Gemeinschaft. Dabei wurde der
Dank an alle Förderer und
Begleiter dieser Arbeit nicht
vergessen. Ein weiterer Schwer-
punkt des Festes waren die
Ehrungen der anwesenden
Gründungsmitglieder Erna Costa,

Mag. Gertrude Haid und Helga Pischl. Frau Anna Deflorian und Frau
Irmgard Steiger, die auch bereits von Beginn an mit dabei waren, konnten
leider aus gesundheitlichen Gründen nicht an diesem Jubiläum teilnehmen.
Der gemütliche Teil des Jubiläums wurde bei einem geschmackvollen
Buffet, sowie selbstgebackenen Süßigkeiten zu einem geselligen und
unterhaltsamen Erlebnis für alle Beteiligten.

Viel Begeisterung, Zeit und Arbeit
steckt hinter der Idee Vogel-
nistkästen zu bauen und sie
Schulkindern zu schenken.
Im Frühjahr erhielten Schülerinnen
und Schüler  der 1. und 2. Klassen
der Hauptschule und auch der
Volksschule Kematen einen
Nistkasten speziell für Tannen-
meisen und Blaumeisen. Auch auf
dem Schulgelände wurden einige
Nistkästen angebracht.
Wir bedanken uns recht herzlich
bei Herrn Puelacher aus Telfs, der
dieses Projekt leitete.

Die Schülerinnen und Schüler der
Volks- und Hauptschule Kematen

Wir bedanken uns bei den ortsan-
sässigen Firmen für die großartige
Unterstützung dieses einmaligen

Vogelschutzprojektes!

Alpine-Mayreder-Bau
Tiroler Sparkasse Kematen
Meischberger & Nagl 
Elektro Thaler 
Esso Gutmann
Gruber Reinigungstechnik
ÖAG HandelsbeteiligungsAG 
Walter Nogler GmbH 
Kematen Cosmetics 
Der Bäcker Ruetz   
Pumpenfabrik Ernst Vogel  
GTH-Geotechnik Hammer  
AEBI Fahrzeuge&Maschinen
Tourismusverband Kematen  
Autohaus Mühlbacher           
Apotheke Kematen       
Blumenstüberl Kematen   
Anonymer Spender

10 Stk.
5 Stk.
5 Stk.
5 Stk.
5 Stk.
5 Stk.
5 Stk.
5 Stk.
5 Stk.
5 Stk.
5 Stk.
5 Stk.
5 Stk.
5 Stk.
3 Stk.
2 Stk.
1 Stk.

Monate. Sowohl Mütter als auch
Väter können ihre gemeinsame
Verantwortung für die Kinder-
betreuung wahrnehmen.

Abfertigung Neu
Die „Abfertigung Neu“ ist für viele,
die bisher keine Abfertigung erhal-
ten haben, ein wesentlicher Schritt
für den Aufbau einer Zusatzpen-
sion. 
Jeder hat Anspruch auf die neue
Vorsorge: 
In Österreich gibt es 3,1 Millionen
unselbstständige Arbeitnehmer-
Innen. Davon stehen 25 % in
Arbeitsverhältnissen mit einer
Beschäftigungsdauer von unter
einem Jahr, 47 % arbeiten weniger
als drei Jahre bei ein und demsel-
ben Arbeitgeber und bekommen
daher nie eine Abfertigung.
Lediglich 2 % kamen bisher in den
Genuss der Auszahlung eines vol-
len Jahresgehalts. Jetzt bekom-
men alle Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer diese neue
"Betriebliche Mitarbeitervorsorge".
Bisher waren aufgrund kürzerer
Arbeitsverhältnisse besonders 1,4
Millionen berufstätige Frauen
benachteiligt. Die Abfertigung Neu
ist auch ein Gewinn für rund
125.000 Lehrlinge und für die ca.
150.000 Saisonniers (Tourismus,
Landwirtschaft). 
Zum Abschluss möchte ich mich
bei allen Bürgerinnen und Bürgern
von Kematen für Ihr Vertrauen
bedanken und wünsche ein schö-
nes Weihnachtsfest sowie ein
gesundes, friedvolles Jahr 2003.

Ihr Obmann
GR Martin Schaffenrath

Liebe Kematerinnen, liebe Kemater!

Das Jahr 2002 ist seitens der
Bundesregierung unter BK Dr.
Wolfgang Schüssel geprägt von
wichtigen sozialrechtlichen Maßnah-
men wie Familien-Hospiz-Karenz,
Kinderbetreuungsgeld und die
"Abfertigung Neu". 
Als Obmann
des Sozial-
und Familien-
ausschusses
der Gemeinde
K e m a t e n
möchte ich
Ihnen die
wesentlichen
Errungenschaften darstellen. 

Familien-Hospiz-Karenz
Dass Eltern ihre Kinder im Leben
begleiten, ist selbstverständlich.
Die Weichenstellung für die
Zukunft liegt darin, dass nun die
Kinder ihre Eltern auf ihrem letzten
Lebensweg begleiten können. Das
Sterben wird somit zu einem Teil
des Lebens. Die Karenz zur
Sterbebegleitung wurde eingerich-
tet, da bis jetzt der berufliche
Alltagsablauf der Begleitung eines
Sterbenden im Wege stand. Das
begleitende Kind ist voll arbeits-
und sozialrechtlich abgesichert.
Andere Länder haben leider den
bequemeren Weg der straffreien
Sterbehilfe gewählt. 

Kinderbetreuungsgeld
Seit dem 01.01.2002 erhalten auch
Mütter diese Familienleistung, die
bisher keinen Anspruch auf
Karenzgeld hatten. Das Kindergeld
unterstützt diese Mütter gezielt als
familienpolitisches Armutsbe-
kämpfungsprogramm und dient zur
langfristigen Zukunftssicherung.
Durch die Zuverdienstgrenze von
€ 14.600,-  pro Jahr ist es möglich,
dass die Bindung an die Berufswelt
nicht zerstört wird. Das Kinder-
betreuungsgeld beträgt € 436,-
monatlich und kann von einem
Elternteil 30 Monate bezogen wer-
den. Wenn auch der Partner in
Karenz geht, verlängert sich der
Anspruch um maximal weitere 6
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Feuerwehrfahrzeug erstrahlt
wieder im neuen Glanz!

Unter der Federführung von Rudi
Bucher, Karl Holzmann und
Siegfried Oberdanner wurde das
Rüst-Löschfahrzeug (RLFA) der
Feuerwehr Kematen  mit weiteren
engagierten, freiwilligen Helfern
(Herbert Bucher, Hans
Schwenninger, Karl Lick, Gerald
Senn, Rupert Steiger, Max Steiger,
Andreas Peer, Florian Abfalterer,
Markus Lair;) in Eigenregie gene-
ralsaniert. Aufgrund diverser Rost-
bzw. Lackschäden war diese
Generalsanierung bei dem bereits
seit zwölf Jahren im Einsatz ste-
henden Fahrzeug notwendig
geworden.

Ein besonderer Dank gilt allen
Helfern der Feuerwehr Kematen
für dieses gelungene Meisterstück!

Kemater Fundgrube Kröll KG

e-mail: fam.kroell@yline.com

Bahnhofstraße 5 Papier & Schreibwaren

6175 Kematen Geschenkartikel, Spielwaren

KematenKematen



Kemater Hiat  - immer aktiv

Nach einer feucht fröhlichen Wal-
purgisnacht folgten bald die run-
den Geburtstage von Obmann
Klaus Gritsch und seinem
Stellvertreter Bucher Rudi, die
nicht minder gefeiert wurden. 

Als kleines Dankeschön luden die
Kemater Hiat am 22. September
alle Mitglieder und Helfer von Ball
und Faschingsumzug zu einem
zünftigen Ausflug ein. Mit einem
Bus ging´s nach Pertisau, von wo
die “Sportlichen” zu Fuß zur
Gaisalm gingen und die
“Hatschaten” mit dem Schiff hinfuh-
ren. Dort gab´s Musik vom Luisl,
gutes Essen, a bissl was zum
Trinken und a Riesengaude. 

Bei der Jahreshauptversammlung,
die wie immer am 11.11. im
Gasthof Altwirt stattfand, berichtete
Obmann Klaus Gritsch, dass gut
gewirtschaftet wurde, viele
Neuanschaffungen getätigt und
neue Kostüme genäht wurden.
Wünschenswert wäre noch ein grö-
ßerer Raum für das Inventar. 
Der nächste Fasching kann kom-
men, die Kemater Hiat sind gerü-
stet. 

TEAM-SPORT KEMATEN
BÜRO: Bahnhofstr. 31
LAGER: Bahnhofstr. 5 

(neben Schlecker)

alles für 

Sport, Fitness &
 Therapie

(auch für Privatkunden!)

Tel.: 05232/2486-0

besuchen Sie uns jetzt im Internet:

www.team-sport-kematen.de
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Tel.: 0 52 32 / 25 00-0 · Fax: 25 00-33
ISDN Leonardo: 0 52 32 / 25 00-40 od. 41
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Tirols größter
Formularerzeuger
produziert auch Plakate,
Broschüren,Prospekte,
Briefpapier, Kuvert, 
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Rufen Sie uns an, wir kümmern
uns um Ihre Wünsche!

Tirols größter
Formularerzeuger
produziert auch Plakate,
Broschüren,Prospekte,
Briefpapier, Kuvert, 
Visitenkarten u.v.m.
Rufen Sie uns an, wir kümmern
uns um Ihre Wünsche!
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Reparaturen: Wir reparieren Ihnen Schmuckstücke in Gelbgold und Weißgold mit der Goldlegierung 585
(14 Karat) und 750 (18 Karat). Wir ersetzen Ihnen herausgefallene oder verlorene Edelsteine und Perlen und
fassen sie neu. Auch werden bei uns gerissene Perlen- und Steinketten neu geknüpft und Ihr Schmuck fach-
männisch gereinigt.

Umarbeitungen: Aus "Alt" mach "Neu". Sie haben Schmuckstücke (Armreifen, Ketten, Ringe,..),  welche Ihnen
nicht mehr gefallen oder die Sie nicht mehr tragen? Wir schmelzen für Sie das Altgold ein, legieren es neu und
fertigen daraus neue Schmuckstücke an.

Anfertigen nach Entwurf: Sie haben eine bestimmte Vorstellung von einem Schmuckstück? Kommen Sie mit
Ihren Ideen zu uns und wir werden uns bemühen, Ihre Vorstellungen zu realisieren.

Schmuckpass: Jeder, der bei uns ein Schmuckstück kauft, erhält auf Wunsch ein Schmuckfoto, die genaue
Beschreibung und die Wertangaben des Schmuckstückes in einem Schmuckpass.

Uhren: Sie kaufen bei uns eine Uhr? Selbstverständlich wird Ihnen das Uhrband sofort passend gekürzt. Auch
werden bei uns Uhren gereinigt und repariert und auch ein Batteriewechsel sofort durchgeführt.

Der Goldschmied

Name: Rangger Karl
geboren: 31.03.1952 in Innsbruck,

Tirol, Österreich

Gesellenprüfung: 12.11.1971 in

Innsbruck "mit Auszeichnung"
Auslandserfahrung: 1972-1973

Johannesburg/Südafrika

1973-1977 Windhuk/Namibia

1977-1981 München/Deutschland

Meisterprüfung: 1.10.1982 in

Innsbruck Tiroler Handelskammer

"mit sehr gutem Erfolg"
Selbständig: seit 1983 in seiner

Heimatgemeinde Völs bei

Innsbruck/ Tirol.

Die Marke Nugget: Die Betrachtung eines Goldnuggets war die Inspiration zur künstlerischen Linie 
von Goldschmiedemeister Karl Rangger. Seine Schmuckkreationen sind "Bilder der Natur", denn beim
Betrachten der aus hochwertigen Goldlegierungen bestehenden Unikate gewinnt man den Eindruck,
die Natur habe dem Schmuck die Form gegeben. Mit der Nuggetlinie präsentiert die Goldschmiede
Rangger ihre eigene geschützte Marke und setzt damit die Tradition auf eine besondere Weise fort.
Selbstverständlich kann der Kunde auch mit eigenen Ideen und Vorstellungen die Gestaltung des
Schmuckstückes mitbestimmen.

GGGGoooollllddddsssscccchhhhmmmmiiiieeeeddddeeee
RRRRaaaannnnggggggggeeeerrrr     

Bahnhofstrasse 32a        
6176 Völs

Tel./ Fax   0512/ 304732
http://www.rangger.com

ÖÖÖÖffff ffffnnnnuuuunnnnggggsssszzzzeeeeiiii tttteeeennnn

Mo.- Fr. 08.30 - 12.30 
und          15.00 - 18.30 

Sa. 08.30 - 12.00

So finden Sie uns:

Die Goldschmiede Rangger liegt in
der Marktgemeinde Völs. Das

Geschäft befindet sich in der Mitte
des Ortes  direkt neben der
St. Blasius Apotheke in der

Bahnhofstraße 32 a.

im Raikahaus Sandbichlweg 2
1983 - 2002

im Postgebäude Dorfplatz 2
seit Oktober 2002

Dorfstraße 2
1977 - 1983

Neue Räumlichkeiten für Tourismusverband

Für das Interesse und das Wohl der Gäste sorgt
seit 1953 der Fremdenverkehrsverband, den der
Gastwirt Engelbert Höllrigl gegründet hat. Heute,
fast 50 Jahre später, ist der Tourismusverband
Kematen ein Mitglied der “Werbegemeinschaft
Sellraintal”, der die Orte Sellrain, Gries i.S., St.
Sigmund/Haggen und Kühtai angehören.
Die Abbildungen zeigen die verschiedenen Büros
des Fremdenverkehrs- Tourismusverbandes im Laufe der Zeit von 1977
bis zum neuen Büro am Dorfplatz, welches erst im Oktober 2002 bezo-
gen wurde.
Bei der Einweihung am 10. November 2002 konnte die Bevölkerung die
neuen Räumlichkeiten besichtigen. Für das leibliche Wohl sorgten die
Kemater Bäuerinnen mit “Kiacheln” und warmen Getränken.

Ulrike Schermer im
neuen Tourismusbüro

Tourismusverband Kematen
Dorfplatz 2, Tel. 05232 / 24 34
email: tvb.kematen-tirol@utanet.at

Geöffnet   Mo - Fr  08:00 - 12:00 Uhr
Internet: www.tiscover.at/kematen  

www.sellraintal.at

Schnags 2002



Bäcker Ruetz feiert Brezen-Fest
Spiel, Spaß & Musik

Das Oktoberfest beim Bäcker

Ruetz hat mittlerweile schon

Tradition. Heuer stand es unter

dem Motto der beliebten Breze.

Der „gastliche Bäcker“ hatte sich

für diese Tage ganz spezielle

Brezen-Spezialitäten einfallen

lassen. Weißwürste und noch viel

mehr Köstlichkeiten konnten im

Festzelt vor dem Blauen

Backhaus genossen werden. Für

Unterhaltung war natürlich auch

gesorgt: Unter anderem luden am

18. Oktober  die Lehrlinge vom

Bäcker Ruetz die zahlreich

erschienenen Gäste zu kulinari-

schen Genüssen ein; am 19.

Oktober führte die Theatergruppe

“Bäckerrmeister Striezel” aus Tux

ein humorvolles Lustspiel in drei

Akten, auf und am 20. Oktober

heizten die Karwendler mit ihrer

beliebten Musik die Stimmung

beim Frühschoppen so richtig an.

Die Kinder kamen natürlich auch

nicht zu kurz, deshalb gab es an

diesem Tag auch wieder die

beliebten Kinder-Kutschenaus-

fahrten. 

Höhepunkt dieses tollen Events

war aber sicherlich das Live-

Konzert der beliebten

Musikgruppe “Bluatschink”, wel-

ches jedermann- und frau begei-

sterte.
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INVESTMENT NEWS
Garantiezertifikate – Kursgewinne mit Absicherung

von  Reinhard Hurth
Verunsichert durch
enorme Kursverluste
bei Aktieninvestitionen
in den letzten Jahren
wagen sich derzeit nur
wenige Privatanleger an
Investitionen in Aktien,
trotz der teilweise
günstigen Einstiegs-
kurse und der lang-
fristig zu erwart-enden
hohen Ertragsaus-
sichten. Auch wenn
gewisse Unsicherheits-
faktoren die Aktien-
märkte weiterhin be-
lasten könnten, der
langfristig orientierte
Anleger sollte wieder an
A k t i e n i n v e s t m e n t s
(Aktienfonds) zur De-
potbeimischung den-
ken.
Welche Möglichkeiten
bieten sich,  die Chancen

auf überdurchschnittlich
hohe Erträge zu nutzen,
ohne das Risiko eingehen
zu müssen, das ein-
gesetzte Kapital zu
verlieren? Eine Anlage-
variante nennt sich
„Garantiezertifikat“. Der
Anleger profitiert vom
Anstieg der Aktienmärkte
und ist gleichzeitig gegen
negative Kursentwick-
lungen abgesichert, denn
am Laufzeitende werden
dem Investor garantiert
100% des eingesetzten
N o m i n a l b e t r a g e s
zurückbezahlt.  Zum Bei-
spiel beim von der
Raiffeisen Centrobank
herausgegebenen Winner
Garantiezertifikat II er-
hält man einen jährlichen
Kupon von 2,5% p.a. und
partizipiert zu 60% an der
positiven Performance

des Weltindex. Der Welt-
index, der durch die drei
wichtigsten Leitindices
der Welt abgebildet wird
setzt sich zu je 1/3 aus
EuroSTOXX50, S&P500
und Nikkei 225 zu-
sammen. Die Perform-
ance des Weltindex wird
während der gesamten
Laufzeit jeweils zu einem
Feststellungstag pro Jahr
ermittelt und der Durch-
schnitt gebildet.  Währ-
end der Laufzeit kann es
zu Kursschwankungen
kommen, jedoch am
Ende der Laufzeit ist die
Rückzahlung  von 100%
des eingesetzten Nom-
inalbetrages garan-tiert.
Für nähere Informationen
stehen wir Ihnen gerne in
unseren Bankstellen zur
Verfügung.

Information der Raiffeisenbank Oberperfuss-Kematen & Umgebung 12/2002

Die Vorteile des 
Winner Garantiezertifikates II

- Maximale Sicherheit durch 100%ige 
Kapitalgarantie

- Partizipation von 60% am Weltindex

- Jährlich laufender Ertrag von 2,5% p.a.

- Breite Risikostreuung durch weltweite  
Diversifikation

- 100%iger Schutz vor 
Währungsschwankungen

- Schutz vor Kurseinbrüchen am 
Laufzeitende durch 
Durchschnittskursberechnung

- Jederzeitige Kauf- und 
Verkaufsmöglichkeit

- Keine Managementgebühr

SANITÄRE-HEIZUNG-GAS-SOLARENERGIE
ALTBAUSANIERUNG-ENERGIEBERATUNG
6175 KEMATEN, Dorfstrasse 11
Telefon (05232) 2238, Fax 2238/18

Am 23.11.02 fand in Kematen die

ordentliche Jahreshauptversamm-

lung der Musikkapelle statt.

Der Verein präsentiert sich in aus-

gezeichneter Verfassung und kann

im abgelaufenen Vereinsjahr auf

einige Höhepunkte verweisen:

Neben einem gelungenen Früh-

jahrskonzert, einem der besten der

vergangenen Jahre, war die Musik-

kapelle musikalisch erfolgreich

beim Bezirksmusikfest in Götzens

vertreten, hat auch in Unterperfuß

anlässlich der Einweihung des

neuen Gemeindehauses und in

Kematen gut besuchte und

musikalisch ansprechende Platz-

konzerte dargeboten und als einen

besonderen Höhepunkt das Musik-

jahr mit der Aufführung des Großen

Österreichischen Zapfenstreiches

gemeinsam mit der Schützenkom-

panie und der Freiwilligen Feuer-

wehr von Kematen gekrönt, wel-

cher von der Kemater Bevölkerung

mit besonderer Begeisterung

aufgenommen wurde.

Natürlich hat sich die Musikkapelle

auch gerne an der Produktion einer

Kematen-CD beteiligt, welche der

Öffentlichkeit in Kürze präsentiert

wird, und gemeinsam mit den

Kemater Chören und Gruppen der

Musikschule auch einige Stücke

eingespielt.

KematenKematen KematenKematen

Tag der Vereine in Telfs - 6 Kemater Funktionäre geehrt!

Am 18.09.2002 wurden im Rathaussaal Telfs 6 Kemater Funktionäre für
Ihr Engagement zum Wohle der sportlichen, kulturellen und traditionellen
Vereine mit der Vereinsehrennadel des Landes ausgezeichnet.
Im Beisein von LH Wendelin Weingartner, BH Herbert Hauser und Bgm.
Horst Unterpertinger feiesrten die Festgäste diesen Abend bei Musik,
Tanz  sowie Speis und Trank.

v.l. BH Herbert Hauser, Hermann Ruetz, Johann Hacker, Alois Fagschlunger,
Wilhelm Schneller, Bernd Raitmair, LH Wendelin Weingartner, Bgm. Horst
Unterpertinger (nicht anwesend: Josef Ostermann)

Mit 15. Dezember 2002 startet der
Regio-Nightliner auch in unserer
Gemeinde durch.
Der Regio-Nightliner befährt jew-
eils in der Nacht von Freitag auf
Samstag, Samstag auf Sonntag
und auch in der Nacht vor
Feiertagen stündlich in der Zeit von
0:20 - 04:20 Uhr die Strecke von
Innsbruck Bahnhof über Kematen
nach Oberperfuss/Ranggen. Der
Gemeinderat hat in seiner Sitzung
vom 3. Oktober die finanzielle
Unterstützung für dieses Projekt
auf 1 Jahr einstimmig beschlossen.

Dank einem erfolgreichen Dorffest

und freundlicher finanzieller

Unterstützung seitens der

Gemeinde konnten auch die

ständig ansteigenden Ausgaben-

notwendigkeiten für Instrumente,

Trachten, Notenmaterial, Ausbil-

dung der Jungmusikanten, etc.

bewältigt werden. Der Ausschuss

des Vereines wurde bei der kürz-

lichen Neuwahl mit großer

Zustimmung im Amt bestätigt.

Im kommenden Jahr feiert die

Musikkapelle ein Jubiläumsjahr -

das 175. Jahr ihres Bestehens. Aus

diesem Anlass sind schon jetzt

einige interessante Projekte in

Vorbereitung:  Die Präsentation der

Kematen-CD, das alljährliche

Frühjahrskonzert, ein Gastkonzert

der Militärmusikkapelle Tirol, ein

Dorffest  im festlichen Rahmen, ein

musikalischer Ausflug zum

Kaiserfest nach Millstatt, ein

Bezirksalmblasen auf der Kemater

Alm und zum gebührenden

Abschluss des Jubiläumsjahres ein

Kirchenkonzert in der Pfarrkirche

von Kematen. 

Die Musikkapelle freut sich darauf,

diese und viele andere Aktivitäten

gemeinsam mit der Kemater

Bevölkerung zu verwirklichen.
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Musikkapelle Kematen  Jubiläumsjahr 2003


